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EUROPA für dich!

Gegen geheimdienstliche Überwachung

Überwachung nur mit richterlicher Anordnung und unter 
gerichtlicher Kontrolle.

 

Wir fordern den Stopp neuer Überwachungspläne und 
einen "Grundrechte-TÜV".  Die Europäische Agentur für 
Grundrechte (FRA) soll zukün�ig  Überwachungssysteme 
der EU-Sicherheitsbehörden untersuchen und dazu  
entsprechende Befugnisse erhalten.

Netzpolitik ist Gesellscha�spolitik
Freier und gleicher Zugang zum Internet ist heute eine 
Grundvoraussetzung für die gesellscha�liche Teilhabe.

Innovation muss fair belohnt werden - das geht auch ohne 
Monopolrechte.

Freie Wissensgesellscha�

Bürgerdaten, die im ö�entlichen Sektor gespeichert werden, 
sollen mit freier So�ware verarbeitet und verwaltet werden - 
geschützte So�ware nur im Ausnahmefall.

Freier Wissens- und Informationsfluss ist wichtig und muss 
für einen barrierefreien Zugang zu Bildung besonders 
gefördert werden.

Strenge & o�ene Standards

Wir PIRATEN wollen ein 
freies EUROPA für alle 
MENSCHEN.

Ein EUROPA ohne Hürden.
Grenzenlos.

EIN HERZ 

FÜR EUROPA. 
Weniger Überwachungskamera, mehr Polizeipräsenz.

Keine Erfassung & Speicherung biometrischer Daten 
von unbescholtenen Bürgern.

Moratorium für neue Überwachungssysteme bis 
zum Einsatzstart des "TÜV's". 

Abscha�en des automatischen "Profilings" von Menschen 
(zur Einordnung in Risikoklassen), sowie vergleichbare 
Methoden. 

_

_



_

Das Recht auf "digitale Teilhabe" in die Europäische 
Grundrechtecharta aufnehmen. 

Breitbandausbau in der gesamten EU fördern. 

Durch Netzneutralität (als EU-Recht) diskriminierungsfreien, 
anonymen Zugang in der gesamten EU sicherstellen.







Pharmazeutische Innovationen durch alternative 
Finanzierungsmethoden fördern.

Geldzahlung von Patentinhabern an Fremdfirmen (zur 
Verzögerung der Generikaproduktion) eindämmen.

Direkte Kopplung von Erfolgsvergütung und Arznei-
mittelpreis lockern, um Medikamente für alle bezahlbar 
zu machen.







Der Zugang darf nicht durch unangemessene Gebühren, 
Lizenzbedingungen oder Zugangsverfahren erschwert 
werden. 

Die Ergebnisse von ö�entlich finanzierter Forschung müssen 
so verö�entlicht werden, dass sie für alle kostenlos und leicht 
zugänglich sind.





Entwicklung und Förderung von freien Unterrichtsmaterialien. 

Verstärkte Digitalisierung und Verö�entlichung von 
Dokumenten, die in ö�entlichen Bibliotheken und  
Archiven aufbewahrt werden.





Strenge Standards für alle Industriesysteme, die 
automatisierte Daten verarbeiten.

O�enlegen des Quellcodes für diese Standards.

Qualitätskontrolle durch Gutachter aus demselben 
Fachgebiet (Peer-Review-Verfahren ).







Unsere Spitzenkandidatin (27 Jahre) aus dem 
Kreisverband Frankfurt war von 2010 bis 2012 
Vorsitzende der Junge Piraten. Sie ist 
Gründungsvorsitzende der Young Pirates of 
Europe.
Reda hat ihr Studium der Politikwissenscha� 
abgeschlossen und steht kurz vor Ihrem 
Abschluss im Fach Publizistik. Sie setzt sich für 
die Themen Urheberrecht, Netzneutralität, 
freien Austausch von Wissen und Kultur, mehr 
Jugendbeteiligung und Stärkung der Demokra-
tie ein.

Julias politische Ziele für das Europaparlament:

»Ich wünsche mir ein freies Europa mit o�enen Grenzen. Dazu gehören für mich 
Erhalt und Ausbau o�ener Kommunikationsstrukturen, die Lockerung und 
Harmonisierung des Urheberrechts und die Ö�nung der Europäischen Instituti-
onen für politische Beteiligung durch aktive Transparenz. Insbesondere bei der 
Transparenz geht es mir nicht nur um die bloße Verö�entlichung von Informati-
onen, sondern deren Aufbereitung in einer Form, die zum Mitmachen einlädt. 
Auch nach außen darf sich die EU nicht abschotten, sondern muss ihr Bekennt-
nis zu  Menschenrechten ernst nehmen. Deshalb will ich mich für ein 
menschenwürdiges Asylrecht einsetzen.«

Julia Reda     @senficon
Unsere Spitzenkandidatin:


